
Vorbereitungen eines Salvenstarts von V-2 Raketen im
sogenannten Heidelager bei Blizna (1944)

Kurzbeschreibung

Raketen- und Flugzeugtechnologie hatten in der nationalsozialistischen Kriegs- und Rüstungsplanung
hohen Stellenwert. Vor allem das von Wernher von Braun geleitete Projekt zur Entwicklung der V2, einer
ballistischen Artillerierakete großer Reichweite, wurde vom Militär und später der SS mit allen Mitteln
unterstützt. Tatsächlich gelang 1942 der erste erfolgreiche Start der V2, die ab 1944 vor allem gegen
britische Städte eingesetzt wurde. Die als „Wunderwaffe“ propagierte V-2 konnte das Kriegsgeschehen
jedoch kaum beeinflussen. Ihre Wirkung lag weniger im militärischen als im propagandistischen Bereich.
Bis Kriegsende glaubten viele Deutsche, sie würde Deutschland in letzter Minute den „Endsieg“
bescheren.
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